
Sudershausen empfängt Erstligist in Nörten

Göttingen. In bestechender 
Frühform befindet sich der 
Handball-Bundesligist TSV 
Hannover-Burgdorf, der am 
morgigen Freitag, 6. August, 
um 19.30 Uhr in Nörten-Har-
denberg (Sporthalle An der 
Bünte) ein Freundschaftsspiel 
gegen den Regionsligisten 
VSSG Sudershausen bestreitet. 
Grund: Der südniedersächsi-
sche Gastgeber feiert 90. Ge-
burtstag.

Die Turn- und Sportvereini-
gung Hannover-Burgdorf hat 
in Kleinostheim gerade den 
„F.a.n.Cup“ für sich entschie-
den. Im Endspiel gewann das 
Team um den neuen Trainer 
Aron Kristjánsson gegen den 
Ligakonkurrenten TV Groß-
wallstadt mit 31:27 (17:18). Sehr 
auffällig agierten Morten Ol-
sen (9/1) und Aivis Jurdzs (8). 
Die weiteren Tore zum Final-
erfolg erzielten Torge Johann-
sen (5), Lars Lehnhoff (3/2), 
Hannes Jon Jonsson, Vignir 
Svavarsson und Asgeir Örn 
Hallgrimsson (alle 2).

Der Isländer Kristjánsson, 
der zuletzt drei isländische 
Meistertitel in Folge mit Hau-
kar Hafnarfördur sowie einen 
Pokalsieg feiern konnte, ist 
Nachfolger von Frank Cars-
tens, der den Cheftrainer-Ses-
sel beim Ligakonkurrenten SC 
Magdeburg angenommen hat. 
„Ich bin erfolgshungrig und 
will auch in der stärksten Liga 
der Welt viel erreichen“, ließ 
Kristjánsson gleich bei Amts-
antritt ausrichten. Die Philoso-

phie des neuen Coach heißt: 
Flexibel Handballspielen. Ne-
ben der bisher bevorzugten 
starken 6:0-Abwehr, soll eine 
variable offensive 5:1-Deckung 
die neue Variante werden. 
„Wichtig wird auch sein, die in-
dividuellen Stärken der einzel-
nen Spieler herauszuarbeiten 
und zu fördern.“

Entsprechend hat sich die 
TSV verstärkt: In Kreisläufer 
Vignir Svavarsson (Lemgo), 
Linkshänder Asgeir Örn Hall-
grimsson (Svendborg/ Däne-
mark), dem dänischen Spielma-
cher Morten Olsen (Silkeborg), 
Torwart Nikolas Katsigiannis 
(Minden) und Jugend-Natio-
nalspieler Daniel Wolff (SC 
Magdeburg), der allerdings 
noch A-Jugend spielen kann, 
wurden fünf Neuzugänge ver-
pflichtet. Der bislang aus Flens-
burg ausgeliehene Torge Jo-
hannsen erhielt zudem einen 
Zweijahresvertrag.

Hannovers Sportlicher Lei-
ter Stefan Wyss will das Team  
nicht unter Druck setzen: „Wir 
haben viele neue Spieler und ei-
nen neuen Trainer. Das braucht 
Zeit, bis alles zusammen ge-
wachsen ist. Ich hoffe, die Ver-
antwortlichen und auch die 
Fans geben uns diese Zeit der 
Integration und Weiterent-
wicklung.“

Bereits um 17.30 Uhr tritt die 
VSSG-Damenmannschaft ge-
gen die HSG Hattorf/Schwie-
gershausen (3. Liga) an. Für 
beide Spiele gibt es noch ein 
kleines Kartenkontingent an 
der Abendkasse.

Handball: VSSG tritt zum 90. Vereinsjubiläum gegen Bundesligist TSV Hannover-Burgdorf an
VON FERDINAND JACKSCH

Hier gegen Flensburg, am Freitag gegen Sudershausen: TSV-Spieler Torge Johannsen (am Ball).  HAZ

Göttingen stellt vier Spielerinnen im U-14-Perspektivkader des DBB
Göttingen (oh). Gleich vier 
Göttingerinnen hatten am ver-
gangenen Sonnabend im nord-
rhein-westfälischen Mettmann 
in der Nähe von Düsseldorf die 
Gelegenheit, in der Halbzeit-
pause eines Damenbasketball-
Länderspiels ihr Können unter 
Beweis zu stellen. Nele Aha, Maj 
vom Hofe, Franziska Hadaschik 
(alle ASC 46) und Jenny Crowder 
(BG 74), allesamt Spielerinnen 
der Nachwuchsbundesliga-
Mannschaft des Team Göttin-
gen, waren in Mettmann dabei. 
Sie hatten im Frühjahr den 
Sprung in das zwölfköpfige U-14
-Perspektivteam des Deutschen- 
Basketball-Bund geschafft. 

Neben einigen Trainingsein-
heiten mit mehreren Bundes-
trainern stand in der Halbzeit-
pause des Länderspiels Deutsch-
land gegen Belgien der Höhe-
punkt für die jungen 
Basketballtalente an. Etwas 
mehr als fünf Minuten lang prä-
sentierten sich Aha und Co. vor 

den knapp 500 Zuschauern auf 
dem Parkett in der Mettmanner 
Sporthalle und ernteten lauten 
Beifall der Deutschland-Fans. 

Die darauffolgende Niederla-
ge der Nationalmannschaft, die 

mit 76:83 gegen die Belgierin-
nen den Kürzeren zogen, fiel da-
durch nicht allzu stark ins Ge-
wicht. Der Team-Göttingen-
Verantwortliche Daniel Endres, 
der es sich nicht nehmen ließ 

den Auftritt der Göttingerinnen 
live vor Ort mit zu verfolgen, 
zeigte sich von dem Auftreten 
der Spielerinnen begeistert. 
„Das ist schon eine tolle Sache 
für die Mädchen und noch be-

eindruckender ist, dass vier der 
besten zwölf U-14-Nachwuchs-
spielerinnen in Deutschland aus 
Göttingen kommen, da können 
die Spielerinnen schon stolz auf 
sich sein“, betont Endres.

Basketball: Nele Aha, Maj vom Hofe und Franziska Hadaschik vom ASC 46 sowie Jenny Crowder von der BG 74 sind Top-Talente  

Teamfoto mit der Nationalmannschaft: Zu ihr gehören Nele Aha, Maj vom Hofe, Franziska Hadaschik und Jenny Crowder.  EF

SCW knapp 
vor RSV 05

Göttingen (mig). Die B-Junio-
ren-Fußballer des SCW haben 
das vom RSV 05 zum zweiten 
Mal ausgerichtete Günther-
Washausen-Gedächtnisturnier 
gewonnen. In Abwesenheit des 
andersweitig engagierten Po-
kalverteidigers SVG Einbeck 
setzten sich die Weender mit 
elf Punkten und 5:0 Toren ge-
gen den RSV 05 (9/4:0) durch. 

Dritter im Sechserfeld wurde 
SV Bilshausen (7/5:6), gefolgt 
von Sparta (7/3:6), SC Heili-
genstadt (4/1:2) und JSG Leine 
(1/1:4), dem einzigen Kreisli-
gisten im Wettbewerb. 05-Trai-
ner Uli Brömsen freute sich 
über gute sportliche Leistun-
gen und eine ansehnliche Zu-
schauerresonanz. 

Washausen-Turnier

Gestrauchelt: Lukas Beckmann (r.) vom RSV 05 trennt im Spiel ge-
gen die JSG Leine (1:0) Dominik Brömsen unsanft vom Ball.  CR

Hoher Besuch 
in Adelebsen

Adelebsen (nd). Einen Lecker-
bissen serviert am Freitag Regi-
onsliga-Aufsteiger TSV Ade-
lebsen seinem Publikum. In der 
Sporthalle Adelebsen empfängt 
er um 19.30 Uhr den Handball-
Drittligisten SVH Kassel.

Nach zwei Aufstiegen in Fol-
ge wollen die Adelebser auch in 
der neuen Saison oben mitspie-
len. Dazu beitragen sollen auch 
Dominik Warnecke und Jan 
Kahle, die von der HSG Scho-
ningen/U./W. nach Adelebsen 
gekommen sind. Neu ist auch 
der 36-jährige Trainer Marcus 
Grna,  der bereits mit 17 Jahren 
der ersten Mannschaft des heu-
tigen Zweitligisten ThSV Ei-
senach angehörte.  

Drittligist SVH Kassel wird 
in dieser Saison von Stephan 
Albrecht trainiert, der zuletzt 
beim Ligakonkurrenten TV 
Jahn Duderstadt unter Vertrag 
stand. Mit Linksaußen Chris-
toph Reinbold und Kreisläufer 
Daniel Müller sind auch zwei 
ehemalige Spieler der TG 
Münden nach Nordhessen ge-
gangen.

Drittligist Kassel kommt

Göttingen (oh). Auch am 
vierten Veranstaltungstag 
der Masters-Weltmeister-
schaft im Schwimmen sam-
melten Athleten der Waspo 
08 wieder Medaillen. Allen 
voran die in der AK 30 star-
tende Alexandra Janitzki. 
Sie erschwamm sich ihre 
dritte Goldmedaille über 
200 m Lagen (Tageblatt 
berichtete) und verbesserte 
ihren Deutschen Alters-
klassenrekord auf 2:26,61 
Minuten. Im 50-m-Brust-
sprint stand sie ebenfalls 
auf dem Treppchen. Hier 
reichte die Zeit von 34,51 
Sekunden aber nur für die 
Bronzemedaille. 

Sascha Janitzki (AK 30) 
verbesserte mit seiner 
2:14,02 Minuten ebenfalls 
seinen Vereinsrekord und 
wurde dafür mit der Bron-
zemedaille über die 200 m 
Lagen belohnt. Über 50 m 
Brust wurde er Elfter 
(31,15). Kerstin Krumbach 
wurde 17. in der AK 40 über 
50 m Brust (40,23) und An-
na-Christine Schmidt (AK 
30) 26. über 100 m Schmet-
terling (1:18,85). 

Waspo feiert  
WM-Erfolge 
Schwimmen

Göttingen (bod). Drei Kanu-
ten der Waspo 08 haben an 
den Norddeutschen Meister-
schaften im Kanurennsport 
auf der Regattastrecke in 
Hamburg-Allermöhe teilge-
nommen. Erstmals wurde ein 
Kanumehrkampf der A-Schü-
ler durchgeführt, der außer 
den beiden Paddeldisziplinen 
über 200 und 1000 Meter auch 
Medizinballstoßen und Seil-
springen beinhaltete. Nach 
guten Paddelleistungen konn-
ten Max Staats und Marvin 
Huth auch bei den Athletik- 
und Schnellkraftdisziplinen 
punkten und erreichten den 
zweiten und dritten Platz und 
damit verbunden die DM-
Qualifikation. 

Auch im Mannschaftsboot 
der Startgemeinschaft VK 
Nord war Staats erfolgreich 
und erzielte im KIV in über 
500m den 3. Platz. Der B-
Schüler Sebastian Fischer er-
reichte im KI über 2000 m den 
dritten Platz.

In der Leistungsklasse 
schaffte es Franziska Gründel 
trotz größter Anstrengungen 
über keine Distanz an der ehe-
maligen U-23-Europameiste-
rin Petruschat vorbei zu kom-
men und belegte über 500 m, 
1000 m und 5000 m den zwei-
ten Platz. Über 200 m holte sie 
Bronze. Mit der RG Nieder-
sachsen gewann sie im KIV 
über 200 m und 500 m Silber 
und im KII Bronze (500 m).

Waspo sammelt Edelmetall
Norddeutsche Meisterschaften im Kanurennsport

Holtensen steht 
schon im Finale 
Holtensen (bam). Ausrichter 
TSV Holtensen hat sich souve-
rän für das Endspiel des McCle-
an-Cups qualifiziert. Mit zwei 
3:0-Siegen gegen den FC Gro-
ne und die SV Groß Ellershau-
sen/Hetjershausen zog das 
Team von Coach Carsten 
Langar ungefährdet in das Fi-
nale am Freitagabend ein. Die 
Treffer erzielten Weiß (2), Ala-
wie, Taubert, Aulepp, gegen 
die SVGE half zudem ein Ei-
gentor zum deutlichen Sieg. 
Für das Match um Platz drei 
hat sich Groß Ellershausen  
qualifiziert, da es sein Duell mit 
Grone mit 3:0 für sich entschie-
den hat. Die Treffer markier-
ten Wenzel, Knüpper und Si-
nanoglu. „Spielerisch war das 
alles okay. Groß Ellershausen 
hat stark und geordnet gespielt. 
Schade, dass Grone nur mit der 
Reserve angetreten war, es war 
so deutlich unterlegen“, resü-
mierte TSV-Teammanager 
Wolf Kallmeyer.  
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